
TOURISMUSKONZEPT



ES SIND UNS ZWEI HAUPTFRAGEN ÜBERMITTELT WORDEN:

1. WAS MACHT STRASBURG???

2. WER SETZT EIN TOURISMUSKONZEPT UM???



STADT STRASBURG



REGIONALE SCHWÄCHEN



TOURISMUSENTWICKLUNG BRAUCHT IN ZEITEN KNAPPER RESSOURCEN EINEN PERSPEKTIV-
WECHSEL, MUSS UNKONVENTIONELL DENKEN UND AUCH MAL GEGEN DEN STROM SCHWIMMEN

modernes Tourismuskonzept = Lebensraumkonzept
Der Ansatz des Lebensraumkonzeptes weitet den rein touristischen Fokus aus: weg von dem, was „nur“ den Gästen gut tut, 

hin zu ganzheitlichen Überlegungen, in denen die Einheimischen einer Destination im Mittelpunkt stehen. Hinter dieser 
Überlegung steckt die Annahme, dass alles, was uns Einheimischen gut tut, fast immer auch für unsere Gäste gut ist. 

Lebensraum von Einheimischen ist gleichzeitig Urlaubsraum für Gäste.





Der Kulturlandschaft Brohmer und Helpter Berge als Wander-, Rad-
und Kulturtourismus-Region fehlt:

- Gemeinsames touristisches Leitbild
- Gemeinsame Tourismusstrategie und Positionierung (Masterplan)
- Gemeinsames Tourismusmarketing-Konzept

Es gibt viele Einzelbausteine der Gebietskörperschaften und von den 
Akteure ohne erkennbare strategische Grundlage. Es fehlt an 
abgestimmten gemeinsamen Maßnahmen der Akteure (öffentliche 
Hand, Tourismusverein, Unternehmen). 

 deshalb: Tourismuskonzept Brohmer und Helpter Berge

TOURISMUSKONZEPT
IDEEN ENTWICKELN UND ALLIANZEN SCHMIEDEN


